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Wiesent. Pfarrei: Heute, Donners-
tag, 18.30 Uhr, Eucharistiefeier.
Morgen, Freitag, 8 Uhr, Eucharis-
tiefeier.

Wiesent. SV-E1-Jugend: Heute,
Donnerstag, 17.30 Uhr, Trainings-
auftakt am Trainingsgelände.

Wiesent. „Edelweiß“: Morgen,
Freitag, Trainingsabend mit Wer-
tung für die Vereinsmeisterschaft.
Schüler mit Lichtgewehr ab 16 Uhr,
Jugend ab 18 Uhr, Erwachsene ab
19.30 Uhr.

Wiesent. VdK: Morgen, Freitag,
Freundschaftkegeln für Mitglieder
und deren Begleitung auf der
Nostagliekegelbahn beim Sport-
platz mit dem VdK-Ortsverband
Wörth. Für Verpflegung ist gesorgt.

Obsternte steht an
Wiesent. Der Obst- und Garten-

bauverein trifft sich morgen, Freitag,
18 Uhr, an der Streuobstwiese an der
Frauenzeller Straße zur Ernte der 30
Apfelbäume. Es erfolgt eine Zutei-
lung an interessierte Mitglieder oder
- bei großer Nachfrage - wird das
Obst baumweise versteigert. Ferner
können die Mitglieder des OGVWie-
sent diesen Herbst auch wieder zum
vergünstigten Preis (so wie die Mit-
glieder des OGV Wörth) für 30 Cent
je Liter in der Obstpresse in Ober-
achdorf ihr Obst pressen, erhitzen
und abfüllen lassen. Die Differenz
zum Normalpreis von 40 Cent über-
nimmt der Wiesenter Verein. Dazu
ist es notwendig, dass sie beim Pres-
sen ihre Namen und Adresse in eine
Liste eintragen und die Saftmenge
mit ihrer Unterschrift bestätigen.
Der erste Presstermin ist am Sams-
tag, 10. September. Anmeldungen
sind unter Telefon 959629 möglich.

Fundsachen vom Fest
Wiesent. Beim Gründungsfest der

KLJB sind einige Gegenstände auf-
gefunden worden. Verschiedene Re-
genschirme, Jacken und Kopfbede-
ckungen können in der Gemeinde-
verwaltung in der Bahnhofstraße
eingesehen und abgeholt werden. In-
formationen unter Telefon 09482/
90958-0. Öffnungszeiten: Montag
bis Freitag, jeweils von 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag, 16 bis 18 Uhr.Frauenbund bastelt

Wiesent. Der Frauenbund gestal-
tet am Dienstag, 27. September, und
am Mittwoch, 28. September,
Leuchtkugeln. Die Kunststoffkugeln
werden mit Mosaiksteinen beklebt
und mit einer Lichterkette bestückt.
Beginn ist jeweils um 19 Uhr im
Pfarrstüberl.Anmeldung bitte bis 15
September bei Elisabeth Gleißner,
Telefon 2226.

Wehrdienst-Datenerfassung
Wiesent. Zur Erfassung von Frei-

willigen für den Wehrdienst werden
im Oktober Daten von der Wiesenter
Meldebehörde an das Bundesamt
weitergegeben. Betroffene haben das
Recht, der Datenübermittlung zu
widersprechen. Der Widerspruch
kann bei der Gemeinde Wiesent ein-
gelegt werden. Falls der Datenüber-
mittlung nicht bis spätestens 30.
September 2011 widersprochen
wurde, werden die Daten weiterge-
geben.

„Aktive 55 plus“ wandern
Wiesent. Am 20. September besu-

chen die „Aktiven 55 plus“ den
Baumwipfelpfad im Nationalpark
Bayerischer Wald. Abfahrt ist um
9.30 Uhr. Bei genügend Anmeldun-
gen wird mit dem Bus gefahren. An-
meldung bei Helmut Busch, Telefon
1440, ab 18 Uhr.

WIESENTER NACHRICHTEN

Elf neue Auszubildende wurden eingestellt
Deutsche Technoplast ehrte langjährige Mitarbeiter – Vier frisch gebackene Gesellen bleiben Betrieb treu

Wörth. Personalien und Jahres-
tage standen bei der Deutschen
Technoplast in Wörth in der ersten
Septemberwoche im Fokus. So ha-
ben zum 1. September wieder neun
junge Menschen - dabei auch ein
Mädchen im Technikbereich - ihre
Ausbildung zum Werkzeug- oder
Verfahrensmechaniker sowie zum
Industriekaufmann bei dem Kunst-
stoff und Metall verarbeitenden Be-
trieb begonnen.

Dazu kommen zwei Duale Stu-
denten (weiblich und männlich), die
bereits im Juli beziehungsweise Au-
gust ihre Ausbildung zum Verfah-
rensmechaniker/B. Eng. Mechatro-
niker beziehungsweise Industrie-
kauffrau/B. Eng. Wirtschaftsinge-
nieurwesen angetreten haben.

Die drei Werkzeugmechaniker
und eine Werkzeugmechanikerin,
die im Rahmen einer Lossprechfeier
die Zeugnisse für ihre erfolgreich
absolvierte Ausbildung erhielten,
bleiben der Unternehmensfamilie
mit Stammsitz in Wörth und Betrie-

ben in Schwabach und Malaysia
auch weiterhin erhalten. „Das freut
mich ganz besonders“, erklärte Fir-
menchefin Birgit Bauer-Groitl,
„denn nur mit gut ausgebildeten
und motivierten Mitarbeitern kön-
nen wir unsere Aufgaben für die
Zukunft beherzt anpacken.“ Die In-
genieurin sprach Ausbildungsleiter
Franz Blüml ihre Anerkennung für
die hohe Qualität der Ausbildung
aus.

Der gute Ruf des HighTech-Un-
ternehmens ist längst auch bei der
Landesregierung in München ange-
kommen: So hat Staatssekretär
Markus Sackmann die Wörther Be-

triebsstätte für einen Besuch zum
„Tag der Ausbildung“ am 15. Sep-
tember ausgewählt. Die Ausbil-
dungsquote am Standort Wörth mit
mehr als 160 Mitarbeitern liegt der-
zeit bei 16 Prozent.

Viele halten der Firma aber auch
schon seit Jahrzehnten die Treue. So
wurden bei der Betriebsfeier am
Freitag drei Jubilare für zehn und
ein Jubilar für stolze 40 Jahre Zuge-
hörigkeit zum Unternehmen ausge-
zeichnet. Genau so lange ist gewis-
sermaßen auch Gründertochter Bir-
git Bauer-Groitl mit dem Betrieb

verbunden, die anlässlich ihres 40.
Geburtstags die Belegschaft in der
neuen, fertig ausgebauten Halle für
Qualitätsprüfung ans italienische
Büfett einlud. Die mediterran leich-
te Küche passte ideal zum anschlie-
ßenden AOK-Gesundheitstag, der
mit Stress- und Reaktionstest, Kör-
perfettmessung und Bewegungs-
übungen auf dem Wii-Board die
körperliche und geistige Fitness ins
Blickfeld rückte.

Zwei der vier Jubilare, vier erfolgreiche Jung-Facharbeiter, neun Auszubildende und zwei „Duale“ – ein guter Start für ein neues Ausbildungsjahr im Team des
Wörther Unternehmens Deutsche Technoplast. (Foto: Deutsche Technoplast)

Pfarrfest am Sonntag
Geisling. Am Sonntag, 11. Sep-

tember, findet das Pfarrfest in Geis-
ling statt. Bei schönem Wetter wird
im Pfarrgarten gefeiert. Wenn das
Wetter nicht mitspielt, weicht man
in den Wirtsstadel aus. Beginn des
Festes ist um 10 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst, anschließend gemein-
sames Mittagessen. Der Frauenbund
bietet wieder Kaffee und Kuchen an.
Für die Kinder gibt es einen Kinder-
flohmarkt. Um 13 Uhr lädt die Dorf-
jugend Geisling zum himmlisch-
rustikalen Spektakel „Das Him-
melstürl“ ein, der Eintritt ist frei.

HERZ-MARIÄ-BRUDERSCHAFT BEIM AUSFLUG. Am Sonntag stand der Aus-
flug der Herz-Mariä-Bruderschaft Pfatter auf dem Programm. Nachdem
Reiseleiter Lorenz Huber gerade noch rechtzeitig aus dem Bett geklingelt
worden war, konnte sich der nicht ganz voll besetzte Reisebus fast pünkt-
lich um 7.30 Uhr auf die Fahrt begeben. Zuerst ging die Reise der Pfatterer
und Griesauer Ausflügler in Richtung Deggendorf, wo die Halbmeilenka-
pelle, die zwischen Deggendorf und Hengersberg liegt, besucht wurde. Dort
angekommen, wurde die Gruppe schon von der Mesnerin erwartet. Das
Bruderschaftsmitglied Christoph Ebner erklärte der Reisegruppe die Ge-
schichte dieser Wallfahrtskapelle. Anschließend ging die Fahrt nach Alten-
markt zur berühmten Asambasilika. Hier wurde mit der dortigen Pfarrge-

meinde Eucharistie gefeiert. Nach dem Gottesdienst kehrten alle Mitreisen-
den im „Altenmarkter Hof“ zum Mittagessen ein. Gegen 13 Uhr ging die
Reise weiter ins Kloster Schweiklberg. Dort angekommen, wurde zuerst
das Grab des gebürtigen Pfatterers, Pater Rainald (Josef) Huber, OSB,
aufgesucht. Danach konnte jeder das Klostergelände und die Klosterkirche
anschauen. Auch das Afrikamuseum und der Klosterladen waren für die
Besucher offen. Nach einem Kaffee und einem Stück Kuchen oder Torte
ging es weiter nach Langenisarhofen, wo im „Landgasthaus Schmatz“ bei
Akkordeonmusik und Gesang noch einmal Brotzeit gemacht wurde. Gegen
19 Uhr kam die Gruppe wohlbehalten zu Hause an. – Unser Bild: Vor der
Halbmeilenkapelle stellten sich die Ausflügler zum Gruppenfoto.


